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Ti te lb i ld:  Genossin Carmen Feldt leitet die Jugendbrigade „Siegmund Jähn" im VEB Beklei­
dungswerke „Diamant" Grevesmühlen. Ihr Kollektiv, dem 34 Frauen angehören, hat sich im so­
zialistischen Wettbewerb das Ziel gestellt, täglich 1015 Sakkos zu produzieren. Gemeinsam mit 
den 5 Genossinnen in der Brigade sorgt sie dafür, daß jederzeit diese arbeitstägliche Leistung 
erreicht wird und das zu erarbeitende Kampfprogramm der FDJ-Gruppe die Verwirklichung des 
„FDJ-Aufgebotes DDR 40" gewährleistet. Foto: Hartmut Kionowski

Foto 2. Umschlagseite Marianne Stein; Plakatives Element 3. Umschlagseite aus „Das aktuelle Bild" 2/88.

Redaktionskollegium:
Dr. Werner Scholz (Chefredakteur),
Dr. Günter Jurczyk (stellv. Chefredakteur), 
Peter Faltin, Therese Heyer,
Ronald Hoffmann, Carl-Heinz Janson,
Prof. Dr. habil. Harry Milke,
Heinz Mirtschin, Hein Müller, Helmut Müller, 
Dr. Heinz Puder, Kurt Richter, Gerd Schulz, 
Helmut Semmelmann, Gerhard Trölitzsch, 
Irma Verner, Herbert Wagner, Horst Wagner.

Herausgegeben vom Zentralkomitee der SED
Verlag: Dietz Verlag Berlin, Postschließfach 273, Berlin, 1020
Fernruf: 2 70 30
Anschrift der Redaktion: Haus des Zentralkomitees,
Am Marx-Engels-Platz* Berlin, 1020 Fernruf: 2 02 39 66 
Lizenznummer: 1353, erteilt vom Presseamt beim Vorsitzenden 
des Ministerrates der Deutschen Demokratischen Republik 
Gesamtherstellung: (140) Druckerei Neues Deutschland 
Artikelnummer: 65 212
Erscheint zweimal im Monat, Abonnementspreis DDR:
-,60 M für 1 Monat, Einzelverkaufspreis -,30 M.
Bestellungen nehmen jedes Postamt, jeder Postzusteller und der 
Literaturobmann entgegen

Dieses Heft wurde am 11 . Februar 1988 in Druck gegeben

114 NW 4/1988 (43.)


